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POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

EINWOHNERKONTROLLE
(Mutationen Februar/März 2017)

Wir begrüssen in der Gemeinde:
 – Baban Constantin, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Bantli Desirée, Steineggerstrasse 4 
8537 Nussbaumen

 – Chodak Aleksandra, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Chodak Dariusz, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Chodak Pawel, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Correia De Carvalho César, 
Engelgasse 5, 8536 Hüttwilen

 – Dorobantu Constantin, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Engel Anna-Lisa, Im Berg 19 
8537 Nussbaumen

 – Frei Dominic, Seebachstrasse 10 
8536 Hüttwilen

 – Frei Sonia, Oberdorfstrasse 1c 
8536 Hüttwilen

 – Friedrich Yvonne, Sonnenplatz 4 
8536 Hüttwilen

 – Hartmann Markus, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Knöri Christian, Uerschhauserstrasse 4 
8537 Nussbaumen

 – Koziol Tomasz, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Läuchli Elke, Steinerweg 6 
8536 Hüttwilen

 – Lenk Melanie, Sonnenplatz 4 
8536 Hüttwilen

 – Linhardt Verena, Uf Bürgle 1 
8537 Nussbaumen

 – Lucuta Narcisc-Cornel, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Mahler Manuel, Zehntenstrasse 7 
8536 Hüttwilen

 – Meier Patrick, Im Berg 19 
8537 Nussbaumen

 – Mikos Krzysztof, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Nizio Krzysztof, Breitlenstrasse 6 
8537 Nussbaumen

 – Ostasz Adrian, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Ostasz Tomasz, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Palucki Krzysztof, Schiiblestrasse 5 
8537 Uerschhausen

 – Pecican Cristian-Nicolae, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Pfaffeneder Andrea mit Adrian und Phi-
lipp, Im Obstgarten 6, 8536 Hüttwilen

 – Pintér Károly, Breitlenstrasse 6
 – 8537 Nussbaumen
 – Plesca Gheorghe, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Plesca Iosif, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Plesca Iulian-Adrian, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Plesca Petru, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen
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Mitteilungen aus dem Steueramt

Provisorische Steuerrechnung 2017
Vor  Kurzem  wurden  die  provisorischen 
Rechnungen  der  Staats-  und  Gemeinde-
steuern  2017  verschickt.  Wir  bitten  Sie, 
die Rechnung zu prüfen. Unter Bemerkun-
gen ist ersichtlich, welches Jahr als Grund-
lage für die Berechnungen diente.

Erwarten Sie für das Jahr 2017 aufgrund 
von  Veränderungen  beim  Einkommen 
oder Vermögen eine höhere oder  tiefere 
Steuerrechnung, melden Sie uns dies bit-
te. Gerne stellen wir Ihnen eine angepass-
te Rechnung zu.

Die  provisorischen  Steuern  werden  in 
drei Raten bezogen. Die erste Rate wird 
am 31. Mai, die zweite am 31. August und 

die dritte am 31. Oktober 2017 fällig. Ger-
ne können Sie mit uns auch eine individu-
elle  Ratenzahlung  vereinbaren.  Besten 
Dank für die fristgerechte Bezahlung Ih-
rer Steuern. 

Steuererklärung 2016
Die  vollständig  ausgefüllte  und  unter-
schriebene Steuererklärung 2016 ist bis 
am 30. April 2017 beim Steueramt einzu-
reichen. Können Sie diesen Termin nicht 
einhalten, ist eine schriftliche Fristverlän-
gerung zu beantragen, längstens bis Ende 
September.  Auf  www.huettwilen.ch  kön-
nen Sie die Frist direkt online verlängern.

Bei Fragen bin ich gerne für Sie da.

Christina Thalmann

 – Popa Cristian-Ionut, Im Tobel 2 
8537 Uerschhausen

 – Reutimann Manuel, Steineggerstrasse 4 
8537 Nussbaumen

 – Steinmann Pete, Oberdorfstrasse 1c 
8536 Hüttwilen

 – Wirth Kerstin, Seebachstrasse 10 
8536 Hüttwilen

Im gleichen Zeitraum sind weggezogen:
 – Boccanegra Jessica, Hüttwilen
 – Brechbühl-Mai Ursula, Hüttwilen
 – Burkhardt Angela, Hüttwilen
 – Gjikollaj Bajram und Zoja 
Nussbaumen

 – Gubler Markus, Nussbaumen
 – Kruppa Claus, Hüttwilen
 – Lichtensteiger Tobias, Uerschhausen
 – Malär Armin und Michel Heidi 
Hüttwilen

 – Mischler Michèle, Hüttwilen
 – Pietrzkiewicz Pawel, Nussbaumen
 – Salathe Dominik, Hüttwilen
 – Staciwa Mikolaj, Hüttwilen
 – Wirth Stefanie, Hüttwilen

Catherine Walser

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN
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POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

Die bestehende Turnhalle der Sekundar-
schule  Hüttwilen  kann  die  Bedürfnisse 
der Schule nicht mehr abdecken, eine Sa-
nierung beziehungsweise Erweiterung der 
Halle  ist  unumgänglich.  Eine  Zustands-
analyse  der  jetzigen  Halle  (Jahrgang 
1971) hat ergeben, dass ein Neubau ei-
ner  Sanierung/Erweiterung  vorzuziehen 
ist. Vor Beginn der Projektierung wurden 
verschiedene  Hallenkonzepte  öffentlich 
diskutiert. Aus einer Konsultativ-Abstim-
mung  an  einer  Gemeindeversammlung 
ging hervor, dass eine Sporthalle mit Zu-
satznutzungen für Schule, Gemeinde und 
Vereine klar favorisiert wird. Damit stellte 
sich  die  Frage,  ob  und  wenn  ja,  in  wel-
chem Umfang sich die Politische Gemein-
de an der Finanzierung der neuen Halle 
beteiligen  sollte.  Früher  wurden  Turnhal-
len ausschliesslich von Schulgemeinden 
finanziert  und  damit  leisten  auch  diese 
Behörden einen Beitrag an Vereine. Der 
öffentliche Anspruch an solche Gebäude 
ist  jedoch  stetig  gestiegen.  Nebst  dem 
Schulsport werden Hallen für öffentliche 
Anlässe,  Militär  und  Zivilschutz  genutzt. 
Um  die  gegenwärtigen  und  zukünftigen 
Bedürfnisse abschätzen zu können, wur-
den nicht nur Diskussionen mit den Verei-
nen geführt,  zusätzliche Daten dazu ha-
ben wir auch vom Sportamt erhalten. So 
überrascht vielleicht folgende Erkenntnis: 
Schweizerinnen  und  Schweizer  waren 

noch  nie  so  sportaktiv  wie  heute.  Das 
heisst aber auch, dass sich Vereine kon-
kurrenzieren,  sie  stehen  im  Wettbewerb 
zu einem enorm breiten Freizeitangebot. 
Aufgrund  dieser  Entwicklung  wird  daher 
den Gemeinden empfohlen, multifunktio-
nale Hallen zu bauen. Konkret: In unserer 
Gemeinde werden wir zunehmend Räume 
für verschiedene Zielgruppen benötigen, 
zum  Beispiel  Muki-Turnen,  Altersturnen, 
Yoga sowie für Möglichkeiten für speziali-
sierte  Vereine  wie  Unihockey  oder  Bad-
minton. Um diesen zusätzlichen Ansprü-
chen gerecht zu werden, hat sich in den 
letzten Jahren im Thurgau auch die Finan-
zierung für die geforderte Infrastruktur ge-
ändert. Zunehmend werden solche Neu-
bauprojekte  auch  von  Politischen  Ge- 
meinden mitfinanziert. Dabei  ist die Be-
teiligung nicht nur als Sponsorbeitrag an 
Vereine  zu  verstehen.  Viel  wichtiger  ist, 
dass unser Dorf für junge Leute attraktiv 
bleiben muss. Menschen, die sich in der 
Freizeit in unserem Dorf engagieren, leis-
ten einen wesentlichen Beitrag für das so-
ziale Zusammenleben. Es ist nachgewie-
sen, dass damit eine gesunde Entwicklung 
gefördert  wird,  und  dies  ist  ein  strategi-
sches  Interesse  jeder Gemeinde. Es ge-
nügt aber nicht, nur darüber zu schreiben 
oder zu reden, man muss es auch tun. So 
verstehen  wir  unseren  Beitrag  an  die 
neue Sporthalle.

Sporthalle Hüttwilen 
Ein Bauprojekt, auch im Interesse der Politischen Gemeinde und der Vereine



4

Aufgrund  des  erweiterten  Raumangebo-
tes sowie der geplanten Nutzung werden 
wir  an  der  kommenden  Gemeindever-
sammlung  einen  Brutto-Beitragskredit 
von 1.5 Millionen Franken beantragen. An 
diesem Beitrag wird sich der Kanton für 
die  Zivilschutzanlage  mit  rund  250 000 

Franken beteiligen. Weitere 30 000 Fran-
ken erhalten die Vereine vom Sportamt. 
Dieser Neubau erfordert die Zustimmung 
der Stimmbürger der Sekundarschule (Ab-
stimmung: 21. Mai 2017) sowie der Poli-
tischen  Gemeinde  (Gemeindeversamm-
lung: 23. Mai 2017). 

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN
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Aktuelle  Fragestellungen  wollen  wir  ver-
mehrt mit Ihnen klären. Dabei stellen wir 
uns  vor,  dass  in  einem  möglichst  einfa-
chen Rahmen verschiedene Aspekte und 
Fragen diskutiert  werden können. Ziel ist, 
dass wir gute und mehrheitsfähige Lösun-
gen für die Entwicklung unserer Gemein-
de finden. Wir gehen davon aus, dass wir 
in  Zukunft  pro  Jahr  etwa  zwei  aktuelle 
Themen zur Diskussion stellen. An unse-
rem ersten Anlass dieser Art orientieren 
wir über die neue Sporthalle, bei der eine 
finanzielle Beteiligung der Politischen Ge-
meinde vorgesehen ist.

Kanzleigespräch zum Thema 
«Projekt Sporthalle»
Nach der Genehmigung des Planungskre-
dites an der  letzten Gemeindeversamm-
lung, ist das Projekt der Sporthalle soweit 
fortgeschritten,  dass  wir  als  nächstes 
über  den  Investitionsbeitrag  abstimmen 
wollen.
Über diesen Beitrag an die neue Zweifach-
turnhalle  möchten  wir  die  Bevölkerung 
ausreichend  informieren  und  Unklarhei-
ten  beseitigen.  Deshalb  gibt  die  Po- 
litische Gemeinde Hüttwilen der Bevölke-
rung die Möglichkeit, sich an den folgen-
den  beiden  Daten  bei  der  Gemeinde  zu 
informieren und offene Fragen zu stellen.

An diesen beiden Terminen stehen Ihnen 
Hanspeter Zehnder (Gemeindepräsident) 
und Mike Fritschi (Gemeinderat / Ressort 
Liegenschaften)  gerne  für  Ihre  Anliegen 
zur  Verfügung.  Wir  freuen  uns  auf  eine 
rege Teilnahme.

Termine:
Donnerstag, 11. Mai 2017
von 17:00 bis 19:00 Uhr
und 
Samstag, 20. Mai 2017
von 9:00 bis 11:00 Uhr

Ort:
in der Gemeindekanzlei Hüttwilen.

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

Kanzleigespräche, ein neues Angebot 
der Politischen Gemeinde
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Gemeindeversammlung 
vom 23. Mai 2017

Die  nächste  Gemeindeversammlung  (or-
dentliche Rechnungsgemeinde) findet am 
Dienstag, 23. Mai 2017 um 20.00 Uhr im 
Singsaal der Primarschule Hüttwilen statt. 
Die  Einladung  erhalten  Sie  nach  Festle-
gung der Traktanden. Die Traktanden kön-
nen Sie demnächst zudem auf der Web-
seite einsehen.

Neuzuzügerempfang – 
Informationsmaterial der Vereine

Am  5. Juli  2017  findet  der  Neuzuzüger-
empfang  statt.  Vereine  haben  die  Mög-
lichkeit, sich an diesem Abend mit Infor-
mationsmaterial  vorzustellen.  Die  Doku- 
mente können vorgängig auf der Gemein-
dekanzlei abgegeben werden.

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

Öffnungszeiten über Auffahrt und Pfingsten 2017

Die Gemeindekanzlei bleibt an folgenden Tagen geschlossen:

Auffahrt 25. Mai 2017
Freitag 26. Mai 2017
Pfingstmontag 05. Juni 2017

In dringenden Fällen stehen Ihnen folgende Notfallnummern zur Verfügung:

Todesfall 058 346 06 70

Stromversorgung Hüttwilen 058 346 06 71

Stromversorgung Uerschhausen/Nussbaumen

und Fernwärme Nussbaumen 058 346 06 72

Wasserversorgung Hüttwilen 058 346 06 73

Wasserversorgung Nussbaumen 058 346 06 74

Wasserversorgung Uerschhausen 058 346 06 75

Gasversorgung Hüttwilen 058 346 06 76

Kanalspülung  Rieser + Vetter AG  052 728 08 28

  Bussinger AG  052 747 16 35

Ihr Kanzleiteam
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Für die Bewohner der Politischen Gemein-
de Hüttwilen ist die Badi am Hüttwilersee 
gratis.
Auswärtige bezahlen eine Eintrittsgebühr.

Ab sofort können Sie auf der Kanzlei Ihre 
persönliche Eintrittskarte für 2017 abho-
len. 

Diese  Ausweise  sind  beim  Badi-Eingang 
vorzuweisen, ansonsten sind die Eintritts-
gebühren zu entrichten.
Wir  freuen uns auf einen schönen Som-
mer  und  wünschen  Ihnen  erholsame 
Stunden in unserer Naturbadi.

Die Badi Hüttwilen erlebte durch die See-
absenkung eine Veränderung. Das Was-
ser reichte bis wenige Meter vor das Ge-
bäude,  und  die  heutige  Liegewiese  war 
noch Wasser- oder Moorgebiet. Apropos 
Badi: Das Umkleidehaus wurde 1931 ge-
baut, wobei die Kuranstalt Steinegg einen 
Drittel  der  Kosten  übernahm.  Bis  1943 
waren Männlein und Weiblein durch eine 
Bretterwand, die bis weit ins Wasser hin-
aus reichte, strikte getrennt; es wird aber 
gesagt,  die  Hüttwiler  Knaben  hätten 
schon gewusst, wo sich die grössten Ast-
löcher befanden …

Evelyne Hagen-Freund 
Gemeinderat Hüttwilen

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

Hüttwiler Badi bereit für die Saison 2017

Politischen Gemeinde
Hüttwilen

  Naturbadi Hüttwilen

Eintrittskarte 2017

für

Diese Karte ist persönlich und berechtigt zur 
Benützung der Badeanlage am Hüttwilersee. 
Baden im See auf eigene Gefahr

Bau der Garderoben Badi Hüttwilen im Jahr 1931, 
links Albin und Marie Hagen.
Originalfoto: Cäcilia Hagen, Hüttwilen
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Montag, 27. Februar
Montagmorgen  um  7.30  Uhr  war  es  so-
weit: das Gepäck verladen, die Schülerin-
nen  und  Schüler  wohlgemut  auf  ihren 
Plätzen  im  Car  sitzend,  ging  es  los.  Die 
Fahrt  führte uns bei bestem Wetter, mit 
einem Zwischenhalt an der Raststätte Via 
Mala bei Thusis, über den Julierpass nach 
Celerina.
Carfahrer Thomas Kohler von Seiler Car 
leistete wieder einmal beste Arbeit.
Nach  dem  Lunch  wollten  wir  schnellst-
möglich  vom  Sonnenschein  profitieren 
und  ab  auf  die  Piste;  aber  halt:  Ein 
Schuhtroll  schien  sein  Unwesen  zu  trei-
ben. Die Skischuhe von Frau Marugg wa-
ren  spurlos  verschwunden.  Aber  was 
kann  eine  Skilehrerin  ohne  Skischuhe 
ausrichten? Noch komischer war es, dass 
stattdessen  Skischuhe  von  der  Grösse 
36 dastanden, die niemandem gehörten 
… Ein Rätsel!
Bei  super  Wetter  fuhren  wir  dann  doch 
noch ausgiebig. Die Schneehöhe betrug 
nur  circa  30  Zentimeter,  aber  eine  sich 
ankündende Schneefront versprach zwar 
schlechtes Wetter, aber auch Unmengen 
an Neuschnee zu bringen.
Am  Abend  liefen  wir  mit  Fackeln  durch 
das  malerische  Celerina  und  erreichten 
das  alte  Kirchlein  von  San  Gian.  Leider 
blies der Wind so stark, dass die Fackeln 
schnell herunterbrannten und immer wie-
der ausgeblasen wurden …

Dienstag, 28. Februar
Heute war ein ganz besonderer Tag, denn 
Yamina von der 1Ea feierte ihren 13. Ge-
burtstag. Sie freute sich über die Geburts-
tagswünsche und den schönen Gesang. 
Anschliessend ging es voller Elan auf die 
Piste.  Wir  mussten  starkem  Schneefall 
und der schlechten Sicht trotzen, so dass 
wir uns entschieden, am Nachmittag Al-
ternativprogramme anzubieten.
Wir  spazierten  nach  St. Moritz  oder  be-
suchten das neue Hallenbad.
Am Abend ging es «spannend» zu und her. 
Herr  Barth  zog  die  Lottozahlen  und  die 
Schülerinnen  und  Schüler  konnten  eine 
feine Glace gewinnen.

Mittwoch, 1. März
Wir erwachten heute Morgen bei offenem 
Himmel  und  Sonnenschein  und  auch 
während  des  Tages  zogen  nur  kleinere 
Wölkchen am Himmel auf. Bei prima Neu-
schnee  konnten  wir  endlich  mit  guter 
Sicht etwas zügiger fahren. Immer wieder 
kam Freude auf, wenn wir andere Grup-
pen  von  uns  entdeckten  und  dann  ge-
meinsam die Fahrten geniessen konnten.
Heute  feierte  Herr  Heuberger  seinen 
44. Geburtstag,  also  gab  es  wieder  ver-
schiedene Kuchen, die uns Eltern für das 
Lager  zur  Verfügung  gestellt  hatten.  Ein 
ganz herzliches Dankeschön erfolgt des-
halb nochmals an die grosszügigen Spen-
derinnen und Spender.

SEKUNDARSCHULE HÜTTWILEN
SEKUNDARSCHULE
HÜTTWILEN

Skilager der Sekundarschule Hüttwilen – Celerina 2017
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Am Abend stand ein Pingpongturnier un-
ter der Leitung von Frau Link auf dem Pro-
gramm, und wer nicht mitmachen wollte, 
durfte den Film «Cool Runnings» schauen. 
Der  Film  handelt  vom  Bobfahren,  was 
auch zur Kulisse der zweifachen Olympia-
stadt St. Moritz passte.
Beim  Pingpongturnier  gab  es  ein  span-
nendes  Finale  zwischen  Yves  und  Roy, 
welches  Roy  nach  einer  spektakulären 
Aufholjagd  schlussendlich  für  sich  ent-
scheiden konnte.

Donnerstag, 2. März
Am Donnerstag war es nur leicht bewölkt, 
Schnee fiel keiner mehr. Auf der Piste wur-
den einige Fotos geschossen und diverse 
Abfahrten gefilmt.
Die Skiteams hatten sich langsam einge-
spielt und es  fanden keine Umteilungen 
mehr statt. Aber es war auch anstrengend 

und  im  Verlauf  der  letzten  Tage  zeigten 
sich bei gewissen Schülerinnen und Schü-
lern erste Ermüdungserscheinungen. Mit 
Salben  und  Bandagen  trotzte  man  aber 
den  kleinen  Wehwehchen  und  erfreute 
sich an den tollen Bedingungen.
Am Abend tanzte man zu heissen Rhyth-
men und spielte im Casino um Goldchips. 
Die  Knaben  waren  eher  die  Zocker,  die 
Mädchen schwangen lieber das Tanzbein. 
Frau Benz versorgte die Durstigen mit ei-
nem bunten Drink mit Fruchtstückchen.
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz 
herzlich  für  die  Kochkünste  von  Mutter 
und Tochter Benz, welche nicht zuletzt mit 
ihrem Einsatz  für das  leibliche Wohl  zur 
Topstimmung im Lager beitrugen.

Freitag, 3. März
Am  Freitag  genossen  wir  nochmals  das 
herrliche Wetter. Zum Glück hatte es am 

SEKUNDARSCHULE HÜTTWILEN
SEKUNDARSCHULE
HÜTTWILEN
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Gestern, am dritten Donnerstag im März, 
haben alle Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule Hüttwilen am weltweiten 
Wettbewerb  «Känguru  der  Mathematik» 
teilgenommen.  Immer  am  dritten  März-
Donnerstag treten 6 Millionen Teilnehmer 
aus Europa und gegen 10 Millionen welt-

weit an, um dieselben Mathematikaufga-
ben zu lösen.
Es gibt insgesamt fünf Kategorien. Unse-
re Schülerinnen und Schüler haben in der 
Kategorie  3  (7./8.-Klässler)  und  4  (9.- 
Klässler)  mitgemacht.  Die  Anweisungen 
an  die  Teilnehmenden  sind  streng:  Nie-
mand verlässt während 75 Minuten das 
Schulzimmer. Jeder Teilnehmende arbei-
tet für sich allein. Fragen dürfen keine ge-
stellt  werden.  Elektronische  Hilfsmittel 
sind nicht gestattet.

Dienstag geschneit, sonst wäre uns Ende 
Woche bestimmt der Schnee ausgegan-
gen …
Einige trafen sich im Bergrestaurant zum 
letzten  Mal  mit  den  Gruppenleitern  und 
tauschten aus, wie schnell und wie hoch 
gesprungen wurde.
Alle  Schülerinnen  und  Schüler  wurden 
langsam nervös, weil am Abend «CSDS – 
Celerina sucht den Superstar» angesagt 
war. Letzte Vorbereitungen wurden getrof-
fen … Dann ging's los. Unter der Leitung 
von Herrn Blum kürte das Publikum den 
A-cappella-Song  von  Enikö,  Sara,  Flo-
rence und Lucas zum Sieger.

Samstag, 4. März
Nach dem Hausputz ging’s ab nach Hau-
se. Das Wetterglück hatte sich wieder ge-
wendet;  am  Julier  standen  wir  für  kurze 

Zeit  in  einem  heftigen  Schneesturm  im 
Stau und nur mit Glück konnten wir den 
Pass doch noch queren, denn kurz nach 
unserer  Überfahrt  wurde  er  gesperrt. 
«Safe and sound» kamen wir gegen 15 Uhr 
in Hüttwilen an. Dort erwarteten uns nicht 
nur die strahlenden Gesichter der Eltern 
und Geschwister, sondern auch Vogelge-
zwitscher und Frühlingserwachen.

Die Klassenlehrer: 
Arno Heuberger (1Ea), Sandra Jäger 
(1Eb) und Christof Barth (1G)

SEKUNDARSCHULE HÜTTWILEN
SEKUNDARSCHULE
HÜTTWILEN

Känguru der Mathematik
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SEKUNDARSCHULE HÜTTWILEN
SEKUNDARSCHULE
HÜTTWILEN

Beispiele für Aufgaben aus diesen Känguru-Tests:

4/6: Während ihre drei kleinen Brüder jeder 9 Kekse ausgestochen hat, hat Valerie 25 
Kekse geschafft. Zum Dekorieren gibt sie jedem ihrer Brüder so viele von ihren Keksen 
ab, dass die vier Geschwister alle gleich viele haben. Wie viele Kekse gibt Valerie jedem 
ihrer Brüder?

(A) 3 (B) 4 (C) 6 (D) 8 (E) 9

4/17: Wie viele natürlichen Zahlen besitzen die Eigenschaft, dass entweder die Zahl N 
oder die Zahl N+20 dreistellig ist?

(A) 19 (B) 20 (C) 38 (D) 39 (E) 40

3/6: Drei verschiedene positive ganze Zahlen haben die Summe 7. Was ist ihr Produkt?

(A) 8 (B) 9 (C) 10 (D) 12 (E) 14

3/28: Auf einer 720 m langen Kreisbahn laufen Hakan und Wendy in entgegengesetzter 
Richtung. Sie sind am selben Punkt gestartet. Hakan schafft eine Runde in 4 Minuten, 
Wendy braucht dafür 5 Minuten. Welche Strecke läuft Wendy zwischen zwei aufeinan-
derfolgenden Begegnungen mit Hakan?

(A)355 m (B) 350 m (C) 340 m (D) 330 m (E) 320 m

Liebe Leserin, lieber Leser, sollten Sie je 
einmal A und B und zweimal E als Lösung 
erhalten  haben,  hätten  Sie  im  Känguru 
schon  recht  gut  abgeschnitten.  Es  fragt 
sich nur, ob Sie die Buchstaben bei der 
richtigen Aufgabe gesetzt haben!
Die Auswertung der Antworten der Hüttwi-
ler  Schülerinnen  und  Schüler  finden  in 
Stans  NW  am  dortigen  Kollegium  statt. 

Die Antwortzettel werden elektronisch er-
fasst.  Mit  den  Resultaten  kann  in  rund 
fünf Wochen gerechnet werden.

Warum heisst es «Känguru der Mathema-
tik»? Der Wettbewerb wurde in Australien 
«erfunden».

Text: Berni Windler, Schulleiter a. i.
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Die 3. Klasse von Flavia Giger  verbringt 
wenn möglich den Dienstag Nachmittag 
in  der  Natur.  Das  jetzige  Realien-Thema 
«Indianer» ist dafür bestens geeignet.
Während beim Unterricht im Klassenzim-
mer die Geschichte vom kleinen Indianer-
jungen  «Fliegender  Stern»  gelesen  wird, 
Fragen dazu schriftlich beantwortet wer-
den  und  diskutiert  wird,  was  den  India-
nern für Hilfsmittel und Waffen zur Verfü-
gung  standen,  ergibt  sich  bei  schönem 
Wetter  im  Wald  die  Gelegenheit,  selbst 
ein Tipi  zu bauen. Mit  viel Eifer sind die 
Kids  dabei  und  geniessen  die  Möglich-
keit, Unterricht ausserhalb des Klassen-
zimmers zu haben.

PRIMARSCHULE HÜTTWILEN

Auf den Spuren der Indianer
3. Klasse Hüttwilen

Was den Schülern am besten gefällt?
«Wir müssen nicht rechnen, können
draussen sein und coole Spiele im Wald 
machen. Wir dürfen auf eigene Faust
knobeln und Rätsel lösen. Es sind immer 
lässige und spannende Nachmittage!»

Für die Primarschule Hüttwilen 
Doris Zani

 Papiersammlung in Nussbaumen
 (Achtung: Im Abfallkalender wurde ein falsches Datum abgedruckt!)

 Donnerstag, 11. Mai 2017

Wir sammeln wieder Papier! Die Schülerinnen und Schüler holen mit ihren Wagen das Altpapier 
(Bündel bitte in angenehmer Grösse) bei Ihnen zu Hause ab.

 Standort Sammelcontainer: Turnhalle Nussbaumen
 Schüler und Lehrerschaft

Wir danken allen Einwohnern, die das Altpapier zu Hause sammeln und uns dadurch mit einem 
Beitrag in unsere Lagerkasse unterstützen! Bei Fragen und Anliegen: Martin Fehr, 052 745 33 19

PRIMARSCHULE NUSSBAUMEN
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PRIMARSCHULE NUSSBAUMEN

(crh) Schulbehörde, Schulleiterin und 
stellvertretend für mehrere hundert ehe-
malige Schülerinnen und Schüler einige 
«Kinder» der ersten Jahrgänge dankten 
Martin Fehr für 40 Jahre Herzblut für die 
Primarschule Nussbaumen. 

Mitte  April  1977  startete  ein  junger  Pri-
marlehrer seine Schulkarriere an der Un-
terstufe im schmucken Primarschulhaus 
Nussbaumen. Vier Jahre später wechsel-
te er an die Mittelstufe und unterrichtete 
fortan die Viert- bis Sechstklässler. Kinder 
und  Lehrpersonen  traten  in  die  Primar-

schule  Nussbaumen  ein  und  verliessen 
sie  später  wieder,  der  Matrizendrucker 
wurde  durch  den  Kopierer  ersetzt,  das 
Schulwandbild  durch  den  Hellraumpro-
jektor, der nun dem Beamer Platz machen 
muss … – der junge Primarlehrer blieb der 
Dorfschule treu, zog vom schmucken Rie-
gelhaus  ins  neue,  moderne  Schulhaus, 
lernte immer dazu und lehrt nun – wieder 
an  der  Unterstufe  –  statt  der  «Schnürli-
schrift» die neue Basisschrift.
Die Behörde der Primarschule Nussbau-
men  und  die  Schulleiterin  Petra  Haas 
überraschten  Martin  Fehr  am  ersten 
Schultag  nach  Ostern  kurz  vor  Mittag 
während  des  Unterrichts  und  dankten 
ihm für seine 40-jährige Treue. Sie legten 
nicht nur Schulbücher und Requisiten aus 
der Anfangszeit von Martin Fehrs Lehrer-
karriere auf, sondern hiessen auch einige 
seiner  ersten  Schülerinnen  und  Schüler 
im  Klassenzimmer  willkommen.  Die  Be-
hörde  nahm  anstelle  des  ehemaligen 
Schulinspektors Otto Mosimann, der sich 
hatte entschuldigen müssen, Einblick  in 
den Rechen-, Sing- und Geschichtsunter-
richt von früher und erfuhr von einer ehe-
maligen  Schülerin  in  einer  kurzen,  sehr 
ergreifenden Rede, dass sie noch heute 
von Martin Fehrs Stärke angetan sei, je-
des  Kind  so  zu  nehmen,  wie  es  ist.  Ein 
schöneres Lob kann wohl keine Lehrper-
son  erhalten  –  und  sich  keine  Behörde 
wünschen. 

40 Jahre Treue zur Dorfschule – vielen Dank

Martin Fehr mit einer eigens für ihn von der 
designierten Schulpräsidentin Diana Sterkman 
kreierten Jubiläumstorte mit alten Schulbänken, 
Wandtafel und Tintenflecken. 
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Einladung

Wir laden Sie herzlich ein zur
Rechnungsversammlung vom Dienstag, 23. Mai 2017 um 20.00 Uhr
In der Katholischen Stadtkirche St. Nikolaus, Frauenfeld
(Seiteneingang Süd)

Die Traktanden:

Traktandum 1:  Protokoll der Budgetversammlung vom 21. November 2016

Traktandum 2:  Jahresrechnung 2016

Traktandum 3:  a. Antrag Dachsanierung und Photovoltaik-Anlage Pfarreizentrum 
    Klösterli, Klösterliweg 6, Frauenfeld
  b. Antrag Umbau WC-Anlage im Haus Hirschen, Zürcherstrasse 179 
    Frauenfeld
  c. Verwendung des Ergebnisses 2016

Traktandum 4:  Bauabrechnung Innen- und Aussenrenovation Stadtkirche Frauenfeld

Traktandum 5:   Rücktritt von Gabriel Müller, Mitglied Kirchenvorsteherschaft 
FrauenfeldPLUS

Traktandum 6:  Informationen Kirchgemeinde

Traktandum 7:  Informationen Pastoral

Traktandum 8:  Allgemeine Umfrage

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Nach der Versammlung laden wir Sie herzlich zum 
Apéro und zum gemütlichen Zusammensein ein.

Kirchenvorsteherschaft FrauenfeldPLUS

KATH. KIRCHGEMEINDE FRAUENFELD PLUS
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Am 8. März 2017 tummeln sich an die 80 
Kinder, begleitet von Eltern oder Grossel-
tern, auf dem Schulhausplatz in Nussbau-
men.  Das  Elternforum  Nussbaumen  hat 
zum «Theater für die Kleinen» eingeladen. 
Alle warten darauf, in die Turnhalle einge-
lassen  zu  werden,  um  einen  guten  Sitz-
platz  zu  ergattern.  Denn  alle  sind  ge-
spannt, wohin uns das Figurentheater von 
Susan Edthofer und Stefan Engel mit «Die 
Bärenhöhle» entführen wird.

Die beiden  liebevoll gestalteten Figuren, 
Emilie Muus und Oskar Haas, haben ver-
gessen,  für den Winter vorzusorgen. Sie 
geniessen viel lieber den Moment und ge-
ben sich dem Traum vom Fliegen und von 
der warmen Sonne im Süden hin. Als sie 
vom Winter überrascht werden,  ist dann 
aber  doch  nichts  mit  dem  Davonfliegen 
und sie suchen Schutz in der wohlig war-
men  Bärenhöhle.  Als  Gegenleistung  für 

Kost und Logis entführen sie den Bären 
und  mit  ihm  sich  selbst  und  das  ganze 
Publikum in den warmen Süden. Die Insel, 
das  Meer,  ein  violetter  Kaktus,  ein  Äff-
chen und ein Krebs lassen die kalten Win-
terstürme vergessen. Die Fantasie  lässt 
den Winter im Nu vergehen und der Früh-
ling kommt mit seinen wärmenden Son-
nenstrahlen zurück.

Während alle gebannt der Geschichte fol-
gen,  vergeht  die  Zeit  wie  im  Flug.  Und 
nachdem die Geschichte aus ist und alle 
dem  Bären  zum  Abschied  die  Pfote  ge-
schüttelt  haben,  ist  es  Zeit,  den  Bären-
hunger in der Kaffeestube zu stillen. Ein 
Nachmittag  unter  dem  Motto  Freund-
schaft, Träumen und Fantasie klingt aus.

Für das Elternforum Nussbaumen 
Andrea Good

ELTERNFORUM NUSSBAUMEN

Die Bärenhöhle – Das Theater für die Kleinen zu Gast in Nussbaumen
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Am Samstag, 24. Juni 2017, findet der tra-
ditionelle  Flohmarkt  der  Kinder  und  Ju-
gendlichen in Nussbaumen statt. Je nach 
Wetter in der alten Dorfstrasse oder in der 
Turnhalle  tauschen,  kaufen  und  verkau-
fen die Jungen und Mädchen ihre Spielsa-
chen, die sie selber nicht mehr benötigen, 
die  für andere aber erneut ein Highlight 
darstellen.
Der Flohmarkt wird eingerahmt von kuli-
narischen  Köstlichkeiten  sowie  Spielen, 
einem Highlight für Gross und Klein.
Die  Schüler  des  Schulhauses  Nussbau-

men können eine Standplakette bei den 
Lehrpersonen beziehen.
Alle anderen können sich bei Esther Grob, 
052 740 41 46 oder degrob@bluewin.ch, 
melden.
Die Standgebühr beträgt auch dieses Jahr 
wieder einen Kuchen pro Stand.

Wir freuen uns auf dich!

Das Flohmi-OK 
Esther Grob, Patrick Schneider und 
Jacqueline Giuliani

ELTERNFORUM NUSSBAUMEN

Kinderflohmarkt in Nussbaumen

Häsch au no Spielsache im Egge umeligge, wod wetsch verchaufe?
Mach doch eifach en Stand bim Chinderflohmi!
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Am Samstag, 25. März, folgten sehr viele 
neue und alte Gesichter dem Aufruf der 
Pfadi Seebachtal, doch einmal in der Pfa-
di vorbeizuschauen. 
Der Panda und der Gorilla brauchten un-
bedingt  ihre  Hilfe,  um  den  bösen  Jäger 
einzufangen. Dafür mussten wir uns na-
türlich  zuerst  mit  verschiedenen  Posten 
vorbereiten. Wir bauten eine Falle, übten 
die  Flucht  mit  der  selbstgebauten  Seil-
bahn und bastelten eine Maske zur Tar-
nung. Tatsächlich ertönte dann auch das 
Horn des Jägers und kündete uns damit 
sein  Eintreffen  an.  Wir  versteckten  uns 
und jagten ihn nachher erfolgreich in un-
sere  Falle.  Nun  mussten  wir  den  Jäger 

wieder aus dem Netz befreien, damit wir 
ihn abführen konnten. Die vielen verschie-
denen Tiere sind sehr dankbar, dass sie 
den Jäger endlich los sind, und den Kin-
dern hat das Einfangen und Vorbereiten, 
insbesondere der Seilbahn, sehr gefallen. 
Drei Stunden nach ihrer Ankunft mussten 
die Kinder die Tiere  leider schon wieder 
verlassen und wurden von ihren Eltern ab-
geholt.  Die  Pfadi  Seebachtal  freut  sich 
über  jeden,  der  wieder  einmal  vorbei-
kommt. Unter www.seebachtal.ch findest 
du weiter Infos und die Daten der nächs-
ten Aktivität.

Katja Wenk v/o Jamila

PFADI SEEBACHTAL

Werbetag der Pfadi Seebachtal
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WALD- UND SPIELGRUPPE SCHNÄGGEHÜSLI HÜTTWILEN

Informationsnachmittag 

Wer möchte nach den Sommerferien die Spielgruppe besuchen?
Mit anderen Kindern spielen, werken, bauen, singen, malen, kneten, feiern, springen, 
den Wald erkunden, Feuer machen, lärmen, lachen, streiten, Frieden schliessen, Freund-
schaft erleben, Gemeinschaft erfahren.

Herzlich sind alle Mütter und Väter mit ihrem Kind zu einem Informationsnachmittag 
eingeladen, um uns und unsere Spielgruppe kennenzulernen.

Sie können  Ihr Kind an diesem Nachmittag  für das neue Spielgruppenjahr 2017/18 
anmelden. Es sollte bis Ende Dezember 2017 den 3. Geburtstag gefeiert haben.

Mittwoch, 17. Mai 2017 von 14.30 bis 16.00 Uhr 
In der Spielgruppe Schnäggehüsli

(im Untergeschoss der katholischen Kirche Hüttwilen)

Montag:   8.45 – 11.15 Uhr
Dienstag:    8.45 – 11.15 Uhr
Mittwoch:    8.45 – 11.15 Uhr
Donnerstag:    8.45 – 11.15 Uhr
Freitag:    8.45 – 11.15 Uhr

Ist es Ihnen nicht möglich, am Informationsnachmittag vorbeizuschauen? Nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf, es ist auch möglich, Ihr Kind vorerst anzumelden und im Mai indi-
viduell an einem Morgen zu schnuppern.

Das Spielgruppenteam freut sich. 

Bettina Sprenger   052 747 11 87
Susanne Badertscher   052 747 25 59
Ruth Zahner   052 747 25 28
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Krankenmobilien

Zum Inventar des Samaritervereins gehören auch zahlreiche Krankenmobilien 
(Krücken, Gehhilfen, Nachtstühle, Rollstühle usw.). Details entnehmen Sie bitte der 
unten stehenden Liste.

Diese Hilfsmittel können kostenlos bezogen 
und genutzt werden.

Sollten Sie aus diesem Angebot etwas benötigen, melden Sie sich bitte bei:

Beatrice Hagen, Lussistrasse 3, 8536 Hüttwilen
Telelfon 079 614 15 88

Wir sind Ihnen gerne behilflich.
 
– Gehstützen (Stöcke) für Erwachsene und Kinder
– Stützhilfe (Stock) mit 4 Füssen
– diverse Gehhilfen
– Greifzange
– Duschhocker
– Krankentischli
– Nachtstuhl
– Rollator
– Rollstuhl
– Reiserollstuhl, zusammenlegbar

Im Namen des Samaritervereins
Seebachtal Hüttwilen

SAMARITERVEREIN SEEBACHTAL HÜTTWILEN
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 NOTHILFEKURS

Die Teilnehmenden … beurteilen eine Notfallsituation richtig
 … verhindern weitere Schäden für Patienten und Helfende
 … wenden die lebensrettenden Sofortmassnahmen 
 situationsgerecht an

Daten: Freitag, 19. und Samstag, 20. Mai 2017

Zeit: Freitag: 19.00–22.00 Uhr
 Samstag: 08.00–12.00 Uhr und 13.30–16.30 Uhr

Ort: Sekundarschulhaus Burgweg Hüttwilen

Kosten: Fr. 140.– inkl. Material, zahlbar am 1. Kursabend

Kursleitung: Anne Tietz

 Anmeldung bis 12. Mai 2017:

 Anne Tietz
 Geerenstrasse 8
 8536 Hüttwilen
 Tel. 052 740 05 39

SAMARITERVEREIN SEEBACHTAL HÜTTWILEN
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 Blutspendeaktion

 Der Samariterverein Seebachtal Hüttwilen führt dieses Jahr 
 wieder zwei Blutspendeaktionen durch.
 Wir freuen uns auf viele treue Spender, aber natürlich auch 
 auf jeden Neuspender.

 1. Blutspendeaktion 2017

Datum: Dienstag, 10. Mai 2017 
 17.30–20.00 Uhr

Ort: NEU im Sekundarschulhaus Hüttwilen 
 Hauptstrasse 32

 Parkplätze sind an der Schulstrasse vorhanden.

 Allen Spenderinnen, Spendern und Helferinnen ein ganz 
 herzliches Dankeschön.

 Im Namen des Samaritervereins
 Seebachtal Hüttwilen

SAMARITERVEREIN SEEBACHTAL HÜTTWILEN
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Bereits seit Mitte März sind die Girls und 
Boys der 3. Sek E wieder an den Vorberei-
tungen fürs traditionelle Hüttwiler Grüm-
pi. Da sie die einzelnen Jobs bereits zum 
dritten Mal ausführen, sollte eigentlich al-
les schneller und runder laufen als in den 
Vorjahren.
Die  jugendlichen Mitglieder des OK sind 
seit den Frühjahrsferien  in allen Dörfern 
des Schulkreises unterwegs, um Inserate 
und private Spenden zu sammeln. Nach 
dem  Anmeldeschluss  Anfang  Mai  muss 
das ganze Programm erstellt und druck-
reif gemacht werden, ehe dann nach den 
Pfingstferien die letzten Vorbereitungsar-
beiten in Angriff genommen werden.
Die Teenager hoffen natürlich auf prächti-
ges Wetter, nachdem bei der letzten Aus-
tragung  der  Regen  zum  Spielverderber 
wurde.  Als  Betreiber  der  Festwirtschaft 
spekulieren  die  motivierten  Sekundar-
schüler natürlich auf möglichst viele Be-
sucher,  die  noch  einmal  in  Hüttwilen 
Grümpelturnierluft schnuppern möchten.

Keine Nachfolge in Sicht
Obschon  ich  frühzeitig  kundgetan  habe, 
dass das Grümpi 2017 das  letzte unter 
meiner Führung sein werde, liess sich bis 
dato keine Nachfolgelösung finden. In der 
aktuellen  Lehrerschaft  ist  niemand  be-
reit, zahlreiche Stunden in der Freizeit in 
ein  solches  Klassenprojekt  zu  stecken. 
Auch beim TV Hüttwilen stiess ich bisher 

auf eher taube Ohren, so dass wohl eine 
über  drei  Jahrzehnte  dauernde  Ära  zu 
Ende gehen wird. Das definitive Aus die-
ses im ganzen Seebachtal beliebten An-
lasses tut zwar weh, aber ich persönlich 
freue mich auf ein gemütlicheres Dasein 
als  Rentner.  Mein  Helferteam  und  alle 
Schüler werden nochmals ihr Bestes ge-
ben, um dem Grümpi nach 36 Jahren ei-
nen würdigen Abschluss zu ermöglichen.

Heinz Stuber

GRÜMPELTURNIER

36. Hüttwiler Grümpi am 10./11. Juni
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FORUM

Auch das

Atelier ChrisArt
an der Zehntenstrasse 3 
(vis-à-vis Vinothek)
in Hüttwilen hält die Türe am

6. Mai von 12 bis 19 Uhr
und am
7. Mai von 11 bis 17 Uhr
offen.

Neue Bilder und textile
Arbeiten von Christine Senn
und Silvia Schönholzer.



24

FORUM

Austrinkete im Restaurant Hirschen Hüttwilen

Eine Ära geht zu Ende, jedoch soll es nicht versäumt werden, diese mit einem würdigen 
Fest abzurunden.
Ein volles Programm sorgt für reichlich Unterhaltung, Feines aus der Küche und Gutes 
aus dem Getränkekeller darf hier nicht fehlen!

Freitag, 30. Juni 2017 ab 16 Uhr
und

Samstag, 1. Juli 2017 ab 11 Uhr

PS: Habt ihr vielleicht noch Fotos, Erinnerungsstücke oder Geschichten, die euch an die 
Zeiten im Restaurant Hirschen erinnern? Diese möchten wir gerne mit allen teilen und 
in den letzten Tagen im «Hirschen» ausstellen. Sendet diese auf ofrei@swissonline.ch 
oder nehmt Kontakt mit Olivier Frei auf unter 079 308 43 42.
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Mai

2. 09.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann 
Judith Herter 

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

8. Politische Gemeinde Kartonsammlung

9. 09.30–11.00 Uhr Jrene Huber Chrabbelgruppe Hüttwilen Gemeindschaftsraum 
ref. Kirche 
Untergeschoss

11. Primarschule Nussbaumen Altpapiersammlung Nussbaumen

11. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

12. 07.00–20.00 Uhr Landfrauen Hüttwilen Landfrauenreise Treffpunkt Schulstrasse

12. 12.00 Uhr Doris Aeschbacher Senioren-Mittagstisch Hüttwilen Restaurant Hirschen

13. 10.00–16.00 Uhr Eröffnung und Besichtigung 
Neubau

Stadtgarten, Zentrum für 
Pflege und Betreuung, 
Frauenfeld

14. 10.00–16.00 Uhr Eröffnung und Mittagsbrunch, 
Besichtigung Neubau

Stadtgarten, Zentrum für 
Pflege und Betreuung, 
Frauenfeld

18. 19.30 Uhr Feuerwehrzweckverband 
Thur-Seebach, Gemeinde

Feuerwehrleute gesucht – 
Informationsabend

Feuerwehrdepot 
Hüttwilen

21. Gemeinde Abstimmung

23. Rahel Reutimann Chrabbelgruppe Nussbaumen Saal Alterszentrum

23. 08.–11.30 Uhr Primarschule Hüttwilen Altpapiersammlung Hüttwilen hinter dem Polizeiposten

23. 20.00 Uhr Gemeinde Gemeindeversammlung Singsaal Primarschule 
Hüttwilen

25. 10.30 Uhr Dorfverein  Nussbaumen Auffahrtswanderung Wanderung zur Badi 
Nussbaumen

Juni

6. 09.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann 
Judith Herter

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

8. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

9. 12.00 Uhr Doris Aeschbacher Senioren-Mittagstisch Hüttwilen Restaurant Hirschen

10–11. 3. Sekundarklasse E 36. Hüttwiler Grümpelturnier Schulanlage Hüttwilen

11. Thurgau Weine / GenussThur 
Thur-Seebachtal

Wein- und Gourmetwanderung 
in Warth-Weiningen

12. Politische Gemeinde Kartonsammlung Saal Alterszentrum

AGENDA 2017
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AGENDA 2017

13. 9.30–11.00 Uhr Jrene Huber Chrabbelgruppe Hüttwilen Gemeindschaftsraum 
ref. Kirche 
Untergeschoss

24. Elternforum Nussbaumen Kinder- und Jugendflohmarkt alte Dorfstrasse

27. Rahel Reutimann Chrabbelgruppe Nussbaumen Saal Alterszentrum

Juli

10. Politische Gemeinde Kartonsammlung

13. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

13. Landfrauen Hüttwilen Minigolf spielen Schulstrasse

August

10. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

10. 18.00–22.00 Uhr Landfrauen Hüttwilen Bräteln mit der Familie Schulstrasse

14. Politische Gemeinde Kartonsammlung

22. 08.00–11.30 Uhr Primarschule Hüttwilen Altpapiersammlung Hüttwilen hinter dem Polizeiposten

27. Ev. Kirchgemeinde Nussbau-
men-Uerschhausen

Waldgottesdienst im Wald

September

2.–3. Pfadi Seebachtal 
Diessenhofen, Steckborn

Kantonales Treffen 
der Pfadi Thurgau

Hüttwilen, Hüttwilersee

5. 09.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann, 
Judith Herter

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

11. Politische Gemeinde Kartonsammlung

14. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

24. Gemeinde Abstimmung

29. 20.00 Uhr Dorfverein Nussbaumen Kinoabend Saal Alterszentrum
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Oktober

3. 09.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann 
Judith Herter

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

9. Politische Gemeinde Kartonsammlung

12. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

27. 19.30 Uhr Landfrauen Hüttwilen Fonduehöck noch offen

November

7. SMP und Landfrauensektionen Pausenmilchtag Pausenplatz Sekundar- 
und Primarschule 
Hüttwilen

7. 08.00–11.30 Uhr Primarschule Nussbaumen Altpapiersammlung Nussbaumen

7. 09.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann 
Judith Herter

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

9. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

13. Politische Gemeinde Kartonsammlung

21. 08.00–11.30 Uhr Primarschule Hüttwilen Altpapiersammlung Hüttwilen

24–27. Landfrauen Hüttwilen Chlausmarkt Landischeune

26. Gemeinde Abstimmung

28. Landfrauen Hüttwilen Adventskurs Atelier von Sandra 
Isenring

Dezember
Landfrauen Hüttwilen Besuch Adventskonzert Treffpunkt Schulstrasse

Landfrauen Hüttwilen Krippenwelt in Stein am Rhein Treffpunkt Schulstrasse

3. Elternforum Nussbaumen Eseltrekking Parkplatz

5. 0.9.15–11.00 Uhr Rahel Reutimann 
Judith Herter

Frauenkafi Nussbaumen 
und Umgebung

Saal Alterszentrum

11. Politische Gemeinde Kartonsammlung

14. 14.00–16.30 Uhr Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung 
Hüttwilen

Kath. Kirche / 
Spielgruppenzimmer

AGENDA 2017
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Wir gratulieren Ihnen, liebe Jubilarinnen und liebe Jubilare, ganz herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen gute Gesundheit und ein schönes Fest mit Ihren Verwandten, 
Bekannten und Freunden.

08. Mai  Frau Gertrud Hugentobler-Häberli  Hüttwilen  95

12. Mai  Herr Ruedi Vetterli-Nessi Figueroa  Nussbaumen  86

30. Mai  Frau Rosa Kock-Emes  Hüttwilen  81

07. Juni  Frau Margrith Meili-Zingg  Nussbaumen  85

09. Juni  Frau Maria Hubli-Fuchs  Hüttwilen  90

11. Juni  Frau Irma Mai-Wendt  Hüttwilen  87

12. Juni  Herr Paul Kock-Emes  Hüttwilen  87

14. Juni  Herr Anton Rieser-Trochsler  Hüttwilen  82

20. Juni  Frau Rosmarie Wägeli-Eberli  Nussbaumen  87

21. Juni  Frau Anna Schneider-Seemann  Hüttwilen  87

23. Juni  Frau Cäcilia Hagen-Hagen  Hüttwilen  85

24. Juni  Frau Marie Therese Striegl-Zweifel  Nussbaumen  81 

27. Juni  Frau Ingrid Ruoss-Thyes  Hüttwilen  85

29. Juni  Frau Hermine Gutmann-Schmidt  Hüttwilen  81

GRATULARIUM



Hüttwilen im Jahr 1971 und das Restaurant Hirschen von innen und aussen.


